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Leadership

Welche Erfahrungen haben Sie bei der Leitung von Teams gemacht?

Was funktionierte gut? Wo gab es schon einmal Schwierigkeiten?

Keywords

Führungsverantwortung 
übernehmen
Kein Team kann effizient und effektiv arbeiten und eine hohe 
Produktivität erreichen, wenn es nicht durch eine versierte Füh-
rungskraft unterstützt wird, die dem Team den Weg freiräumt 
und Rückendeckung gibt.

BEI DEM THEMA GEHT ES UM DIE FRAGEN:

�� Welche Rollen haben Sie als Teamleitung?

�� Wie sorgen Sie für ein gutes Klima im Team?

�� �Wie unterstützen Sie eine gute Motivation und ein hohes 
Engagement?

�� �Wie berücksichtigen Sie individuelle Besonderheiten einzelner 
Mitarbeitender?

Ein gutes Team braucht eine gute Führung.

Aufgaben Entscheidungen Fehler gemeinschaftsorientiert Informationen Mediator

Gestaltungs- und Handlungsfreiräume Moderator Motivation

Unter- und Überforderung Zusammenarbeit Zuverlässigkeit Zuwendung
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Stellen Sie Ihr Verhalten auf den Prüfstand

Ob es Ihnen gelingt, ein positives, konstruktives Arbeitsklima zu schaffen, 
hängt nicht zuletzt davon ab, wie Sie Ihr Team leiten.

Führen Sie Ihre Mitarbeitenden teamorientiert?

stimmt stimmt nicht

Ich rege die Mitarbeitenden zur Eigenverantwor-
tung an.

Ich berücksichtige die Bedürfnisse und Interessen 
der Mitarbeitenden.

Ich gestatte dem einzelnen Mitarbeitenden, 
selbstständig zu arbeiten.

Ich empfinde andere Meinungen und andere Ein-
stellungen als positiv und wünschenswert.

Ich billige meinen Mitarbeitenden das Recht zu, 
Fehler zu machen.

Ich ermutige meine Mitarbeitenden zur Offenheit.

Meine Mitarbeitenden wissen, dass sie von mir mit 
ihren Stärken und Schwächen akzeptiert werden.

Für mich ist Kritik und Anerkennung ein selbstver-
ständlicher Teil des Umgangs miteinander.

Ich hole mir regelmäßig Feedback von meinen 
Mitarbeitenden.

Bei allen Fragen, bei denen Sie mit „stimmt nicht“ geantwortet haben, soll-
ten Sie Ihre Einstellung und Ihr Verhalten überdenken. Am besten: Fragen 
Sie Ihre Mitarbeitenden. Denn sie kennen am besten Ihre Stärken und Ihre 
„Optimierungspotenziale“.
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